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Pressemitteilung

„Laudato si'“ - und was folgt daraus?

Die  Umwelt-Enzyklika  von  Papst  Franziskus  wird  im  Landkreis  Passau  zum 
Politikum. 

  Aldersbach: Ich freue mich ber die Zusage von Landrat Franz Meier, dass im erstenü  
Quartal 2016 eine landkreisweite Veranstaltung durchgef hrt wird, die sich speziellü  
mit dem zukunftsweisenden Inhalt der p pstlichen Enzyklika „Laudato si' besch ftiä ä -
gen wird. Einladen will Landrat Meier dazu nicht nur alle Kreisr tinnen und Kreisr teä ä  
sowie andere politische Entscheidungstr ger,  sondern auch Personen, die unmittelä -
bar mit der Fl chtlingsproblematik befasst sind, und solche, die sich im Bereich desü  
Umwelt und Klimaschutzes engagieren. Als Referent und Impulsgeber wird der Um-
weltbeauftragte der Di zese Passau Sepp Holzbauer eingeladen, damit er die weö -
sentlichen Inhalte der Enzyklika vortr gt und anschlie end zur Diskussion stellt. ä ß

  Urspr nglich  hatte  ich  im  Namen  unserer  Fraktion  f r  die  bevorstehendeü ü  
Jahresabschlu -Sitzung des Kreistags einen eigenen Tagesordnungspunkt ß „Laudato 
si' – was gibt uns Papst Franziskus mit seiner Umwelt- und Sozial Enzyklika  
mit auf unseren gemeinsamen politischen Weg in die Zukunft?“ beantragt. Wir 
hatten in diesem Zusammenhang ein halbst ndiges Kurzreferat von Sepp Holzbauerü  
vorgeschlagen. Mit unserer Zustimmung hat Landrat Meier unseren Antrag nunmehr 
zur ckgestellt.  Er  will  statt  dessen  wegen der  Bedeutung  der  Thematik  zu  einerü  
eigenen landkreisweiten Veranstaltung einladen. Ich begr e dieses Vorhaben, weilüß  
die p pstliche Umwelt- und Sozial-Enzyklika tats chlich nicht nur viel Kritik an derä ä  
derzeitigen globalen Zust nden, sondern auch L sungsvorschl ge enth lt, die, wieä ö ä ä  
es  umgangssprachlich  hei t,  durchaus  „ans  Eingemachte“  gehen.  Dar ber  mussß ü  
ausf hrlich diskutiert und beraten werden und es sollten auch konkrete politischeü  
Vorgaben  f r  unsere  zuk nftige  Landkreispolitik  erkannt  und  dann  umgesetztü ü  
werden. 


